
Mut

Der Apostel Paulus schreibt im 
1. Thessalonicherbrief 5.21: 
„Prüft aber alles, das Gute 
behaltet!“ Das ist ein Mut 
machendes Wort! Aber halten 
wir uns auch daran? Prüfen wir 
wirklich alles? Versuchen wir 
alles? Probieren wir alles aus?

Ich meine, da könnten wir 
noch viel mehr tun. Ich kenne 
viele Menschen in der Kirche, 
die Ideen haben. Aber man 
lässt sie diese Ideen nicht aus-
probieren. „Wir wollen nie-
mandem auf die Füsse treten!“ 
„Wir wollen niemanden ver-
unsichern!“ „Das ist kein Weg, 
den wir in der Kirche kennen!“ 
Solche Sätze hören sie dann.

Werden wir doch grosszügiger 
und mutiger! Wenn zwanzig 
Menschen bereit sind, etwas 
zu versuchen, sollte wir sie es 
versuchen lassen. Wir kön-
nen ihnen einen Zeitrahmen 
setzen, eine Pilotzeit quasi, 
nach der eine Auswertung auch 
mit fremden Augen folgen soll. 
Dann können wir entschei-
den und das Gute behalten. 
Werden wir mutiger! Es lohnt 
sich! Wir werden gute Früchte 
ernten! Und eine neue Begeis-
terung wird sich einstellen!
  

kontakte gottesdienste

Pfr. Bernhard Petersen, Büro 47 584-25
Sprechstunde Mo von 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfr. Roland Werneck, 0699 / 188 77 450
Sprechstunde nach Vereinbarung
            
Vikarin Sandra Böhm
Büro 47 584-0
Sprechstunde nach Vereinbarung

Jugendreferenten
Gabriele Lutz, 0699 / 188 77 458
Wolfgang Pachernegg, 0699 / 188 77 451
jugend@evang-wels.at

Krankenhausseelsorge
Barbara Müller, 0699 / 188 77 457

Büro:
Monika Weiß
Mo - Fr von 08.00 - 12.00 Uhr
Telefon 47 584 - 11
office@evang-wels.at

Kirchenbeitrag:
Karin Steinkogler
Mo - Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
Telefon 47 584 - 22
kb@evang-wels.at

Friedhofsverwaltung:
Mo - Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Telefon 47 584 - 22, Fax DW 17
office@evang-wels.at

Saalmiete Cordatushaus:
Telefon 47 584-0
cordatushaus@evang-wels,at

www.evang-wels.at
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impulseGemeindebrief für Wels und Umgebung
September 2014        

Evangelische Pfarrgemeinde
A.B. Wels

Kindergottesdienst: jeden Sonntag (außer in den Ferien) um 09:30 Uhr

Gottesdienste in den Altenheimen:
Haus für Senioren: jeweils Sonntag, 10:30 Uhr: 28.09. / 05.10. Y / 19.10. / 02.11. / 16.11. / 07.12.Y 
Haus Neustadt Flurgasse: jeweils Mittwoch, 15:00 Uhr: 08.10. Andacht / 12.11. / 10.12. Andacht
L. Spitzer Heim: jeweils Mittwoch, 15:00 Uhr: 01.10. / 05.11. / 03.12.
Vogelweide-Laahen: Mittwoch, 01.10. 15:00 Uhr, Sonntag, 16.11. 10:30 Uhr

Thalheim: jeweils Mittwoch, 15:00 Uhr: 22.10. / 03.12.

Klinikum Wels: 
Klinikum Wels: Abendandacht jeden Donnerstag um 18:00 Uhr

  machet die tore weit! (Ps.24,7)                 

Datum Christuskirche Wels

erntedankfest

28.09.14  15.So.n.Trinitatis 09:30 Uhr Petersen, Bachkantate
05.10.14 16.So.n.Trinitatis 09:30 Uhr  Erntedank, Werneck, Y 
12.10.14  17.So.n.Trinitatis 09:30 Uhr Petersen, Y
     Goldene und Diamantene Konfirmation
19.10.14  18.So.n.Trinitatis 09:30 Uhr Böhm / Pachernegg, Konfirmandenvorstellung
  09:30 Uhr  Ökumenischer GD in St. Franziskus
26.10.14  19.So.n.Trinitatis 09:30 Uhr Böhm 
31.10.14  Reformationstag 09:30 Uhr  Petersen, Y
  19:00 Uhr  Pachernegg / Werneck
01.11.14  Allerheiligen 14:30 Uhr Andacht Evang. Friedhof ,Werneck, Pos.Chor 
02.11.14  20.So.n.Trinitatis 09:30 Uhr Petersen
09.11.14  Drittletzter So.d.KJ 09:30 Uhr Werneck / Müller, Krankensalbung
16.11.14  Vorletzter So.d.KJ 09:30 Uhr Böhm
23.11.14  Ewigkeitssonntag 09:30 Uhr Petersen, Y
28.11.14   19:00 Uhr Atempause im Advent, Pachernegg
30.11.14  1. Advent 09:30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt, Werneck
05.12.14   19:00 Uhr Atempause im Advent, Pachernegg
07.12.14  2. Advent 09:30 Uhr  Petersen, Chor
12.12.14   19:00 Uhr Atempause im Advent, Pachernegg
14.12.14  3. Advent 09:30 Uhr Böhm, Y
  19:00 Uhr Ökumenische Begegnung im Advent, Petersen 
19.12.14   19:00 Uhr Atempause im Advent, Pachernegg
21.12.14 4. Advent 09:30 Uhr Werneck

  Lichtenegg
05.10.14 16.So.n.Trinitatis 09:00 Uhr Petersen, Y
02.11.14 20.So.n.Trinitatis 09:00 Uhr Linde-Schönauer
07.12.14 2. Advent 09:00 Uhr Böhm,Y

am 05. Oktober um 09.30 Uhr
Evangelische Christuskirche

anschließend laden wir zum:

1. Welser Knödelherbst
am Martin Luther-Platz
bei Schlechtwetter im Cordatushaus.

Den Herbst einläuten, mit 
gschmackigen Innviertler Knöderl, 
a saftigs Kraut und was das Herz 
so alles begehrt. Frisch gekocht 
und gebruzelt, bierig gezapft, 
herbstlich serviert.
Von Könnern für Kenner, Knödel-
liebhaber und Einsteiger, Einzel-
gänger und Freunde, Singls und 
Familien, Alte und Junge, Vegeta-
rier und Viechliebhaber, einfach 
für alle.
Die Einnahmen kommen der 
Renovierung der Kirche zu gute. 
Kochen daheim ist dann erst wie-
der morgen.
Herzlich Willkommen und an 
Guatn im Herbst.

 Bild: www.innviertler-surspeck.at

konfirmation

Adrian Magdalena, Bachinger Pascal, 
Baumberger Niklas, Birnleitner Daniel, 
Bojtos Leona, Brandstetter Laura, Bruck-
ner Simon, Dominik Lukas, Grünseis 
Julia, Heimann Matthias, Himmel-
freundpointner Johann, Himmelfreund-
pointner Paul, Hinterberger Alice, Höhn 
Laura, Humer Matthias, Kaineder Paul
Knauseder Daniel, Prüser Alexander, 
Ranzmeir Manuel, Sauer Carmen, 
Schleicher Tamara, Siemon Lukas, 
Sikora Patrick, Schmidt Patrick, Steinbre-
cher Christoph, Thurner Mattia,Weber 
Stefanie, Wendt Hannah, Winkler Paul, 
Wilflingseder Tobias, Zauner Sophie

Auch heuer laden wir für den 
Vorbereitungskurs zur Konfirma-
tion am 14. Mai 2015 herzlich 
ein. Die Anmeldeunterlagen er-
hältst Du in unserem Büro oder 
im Download auf der Titelseite 
der Homepage: 
www.evang-wels.at

ökumenischer Gottesdienst
am 19. Oktober um 09.30 Uhr
St. Franziskus, Wels-Laahen
Die schöne Tradition des öku-
menischen Miteinanders mit der 
röm.-kath. Pfarre St. Franziskus 
wird wieder fortgesetzt. Diesmal 
mit Pastoralassistentin Johanna 
Strasser-Lötsch und Pfarrer Ro-
land Wernek. 
Thema: Wann sollen Christen-
menschen sich in politischen 
Fragen zu Wort melden?

Am 18. Mai feierten wir in der 
Christuskirche gemeinsam die 
Konfirmation von:

 Bild: www.erntedank.de

Die Vorbereitung ist eine Mi-
schung aus Abenteuer, Spiel, 
Lernen und Gemeinschaft. 
Dabei wollen wir ein Stück vom 
Leben und Glauben als Christ 
entdecken, uns deinen Fragen 
stellen und dich auf der Suche 
nach Antworten eine Zeit lang 
begleiten.



Liebe Leserinnen und Leser,

Der Sommer ist 
vorbei – man-
che meinen, 
es sei gar kein 
richtiger gewe-
sen! Ich hoffe, 
Sie hatten trotz-
dem eine gute 
und erholsame 
Zeit!
Weder die Chri-

stuskirche noch das Cordatushaus sind der 
Mittelpunkt unserer Gemeinde, sondern 
die zum Leben und zur Liebe befreiende 
Botschaft des Evangeliums! Aber beide 
Gebäude sind wichtige Orte, an denen 
Begegnung und  Gemeinschaft ermög-
licht wird, an denen gesungen, gebetet, 
gefeiert und gemeinsam gearbeitet wird. 
Wie bereits in der Frühjahrsausgabe der 
Impulse berichtet, stehen umfangreiche 
Sanierungsarbeiten an. Wir freuen uns, 
dass nach dem barrierefreien Zugang zur 
Christuskirche nun auch die Holzvertä-
felung im Altarraum saniert wurde. Was 
sonst noch alles geplant ist, erfahren Sie 
in dieser Ausgabe vom Projektkoordinator 
Gerald Pichler. Wir bitten weiterhin um 
Ihr Wohlwollen und Ihre tatkräftige und 
finanzielle Unterstützung für dieses wich-
tige Projekt. 

Einen musikalisch-geistlichen Leckerbis-
sen möchte ich Ihnen besonders empfeh-
len, nämlich die am Sonntag den 28. 9. 
um 9h30 im Gottesdienst stattfindende 
Bachkantate unter der Leitung unseres 
langjährigen Kirchenchorleiters und 
Organisten Ernst Hagmüller. Viele andere 
Veranstaltungen und  Termine finden Sie 
wie immer in diesen Impulsen. Nehmen 
Sie wo immer es Ihnen zusagt, daran teil!

Ihr Kurator
Lothar Müller

lebensbewegungen

taufen
Kremsmüller Lisbeth

Hofstätter Moritz

Neuwirth Patrick

Binder Paul

Wimmer Sophia

Brenner-Nerat Anja 

Gretz Isabella

Trauungen

Flohr Alexandra und Wieshofer Thomas

Wiesinger Sophie und Haidinger Christian

Ströher Julia und Heine Stefan

Lang Sarah und Lehner Andreas

Bestattungen

Storz Friedrich, 58, Wels

Mairbäurl Therese, 85, Wels

Höhn Hildegard, 92, Wels

Hehenberger Edeltraud, 83, Wels

Eder Eleonore, 90,Wels

Martini Wilhelm, 81, Wels

Lehner Ingrid, 66, Wels

Krieger Josefa, 91, Wels

Eichmair Theresia, 90, Wels

Sonnleitner Franz, 78, Wels

Weißgerber Robert, 43, Wels

Oberhumer Astrid, 70, Wels

Kreuzhuber Elisabeth, 80, Wels

Unterkalmsteiner Dolly Jeanne, 90, 

Wels

Rathbauer Monika-Maria, 69, Wels

Himmelfreundpointner Heidelies, 71, 

Thalheim
Annemarie Schlecht, 77, Buchkirchen

geistliches wort

Die Erhaltung der Christuskirche, die 
Modernisierung der Liftanlage im 
Cordatushaus und die Sanierung des 
Eingangsbereiches zum evangelischen 
Friedhof sind nur einige der Projekte, 
die unsere Gemeinde in den nächsten 
Jahren durchführen muss. Viele Men-
schen vor uns haben schon in unserer 
evangelischen Toleranzgemeinde 
gebaut. 1852 wurde die Christus-
kirche eingeweiht, 1967 das Corda-
tushaus, das bis heute das Zentrum 
des Gemeindelebens ist. Und wie 
viele Menschen haben versucht, der 
evangelischen Gemeinde in Wels eine 
lebendige Gestalt zu geben! Wie viele 
Presbyterien und Gemeindevertre-
tungen, wie viele Ehrenamtliche, wie 
viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in verschiedenen Arbeitsbereichen. 
Und wie viele Pfarrerinnen und Pfarrer.
Kirche als „Baustelle“ – für mich ein 
zutreffendes Bild, das sich auch in 
der Bibel findet: „Lasst euch selbst 
wie lebendige Steine aufbauen als 
ein geistliches Haus.“ Das „Haus der 
lebendigen Steine“ zu gestalten, bleibt 
tagtäglich Aufgabe. Sie wahrzuneh-
men kann anregend und belebend 
sein, nicht selten auch anstrengend, 
meistens aber bereichernd. Das 
„Ergebnis“ wird wohl unvollendet blei-
ben. Wie wohl alles im Leben. 
Dietrich Bonhoeffer hat über den 
fragmentarischen Charakter des Lebens 
aus dem Gefängnis an seinen Freund 
Eberhard Bethge geschrieben: „Es 
kommt wohl nur darauf an, ob man 
dem Fragment unseres Lebens noch 
ansieht, wie das Ganze eigentlich 
angelegt und gedacht war und aus 
welchem Material es besteht.“ („Wi-
derstand und Ergebung“)

Bernhard Petersen

editorial eine alte dame braucht hilfe

Jungschar
Freitag, von 16.00 - 17.30 Uhr
24.10. / 22.11. - Adventkranzbinden 
28.11. / 19.12.

Theatergruppe „le bagage“
Donnerstag, von 18.30 - 21.00 Uhr

Theatergruppe „à la carte“
Dienstag, von 17.30 - 19.30 Uhr 
Cordatushaus, Großer Saal

im Zentrum
Nachmittagsbetreuung für Schüler
Jugendtreffen
Donnerstag ab 17.00 Uhr
Freitag ab 17.00 Uhr

Kirchenchor
Dienstag, um 20.00 Uhr
Cordatushaus

Lutherrosen
jeden Dienstag um 20.00 Uhr
Gertraud Schlecht, 0699 / 10216614

Posaunenchor
Mittwoch um 20.00 Uhr

Gemütliche Seniorenrunde
mit aktuellen Themen, Unterhaltung 
und geistiger Herausforderung 
1. und 3. Donnerstag im Monat
ab 3. Oktober, um 14.30 Uhr

SelbA I
Gedächniss und Kompetenztraining
mit Helga Pflüglmeier
Block III der Anfängergruppe: 
10 Einheiten, 14-tägig, beginnend:
Donnerstag, 11.09. 
Fortgeschrittene: 
10 Einheiten, 14-tägig, beginnend:
Donnerstag, 18.09. 
Cordatushaus
Termine bitte im Pfarramt erfragen

SelbA II
mit Marie-Luise Doblhofer
Neu: Brainwalking - Gedächtnis-
training mit Musik und moderater 
Bewegung. 
Neue Teilnehmer sind herzlich will-
kommen!
Termine unter 0699/ 126 72 602

termine

Kantatengottesdienst 
Johann Sebastian Bach
„Es erhub sich ein Streit“ BWV 19
Sonntag, 28.09. um 09.30 Uhr
Evangangelische Christuskirche
Ausführende:
Sopran: Naomi Miyoshi                       
Tenor: Bernd Hemedinger                       
Bass: Josef Nowak
Kirchenchor der Evang. Pfarr-
gemeinde Wels, Sänger und 
Sängerinnen aus Chören von 
Wels und Umgebung  
Musikalische Leitung: Ernst 
Hagmüller

„Evangelische Christen und 
Muslime in Österreich“ 
Donnerstag, 16.10. um 19.30 Uhr
Cordatushaus, Kleiner Saal
Superintendent Hermann Miklas 
stellt uns die Orientierungshilfe 
der Generalsynode vor.

Orgelkonzert
Mit Werken von Joh. Seb. Bach, 
Johannes Brahms, Cesar Frank, 
Joh. Nepomuk David und Au-
gustinus Franz Kropfreiter
Freitag, 24.10. um 19.30 Uhr
Evang. Christuskirche Wels
An der Johann Nepomuk 
David-Orgel: Wolfram Stelzer

„Unsere alte Dame ist in die 
Jahre gekommen!“, so spricht 
Pfarrer Petersen von unserer 
evangelischen Christuskirche.
Mit dieser Aussage hat er auch 
Recht. Die letzte Generalsanie-
rung ist Jahrzehnte her und die 
Kirchturmeindeckung musste 
bereits vor einigen Jahren schon 
zwischenzeitlich saniert werden. 
Da und dort sind noch kleine 
und größere Instandsetzungsar-
beiten an unserer Christuskirche 
erforderlich.
Seit Mitte letzten Jahres laufen 
die Vorbereitungen für Sanie-
rungsarbeiten und die Abstim-
mung mit Denkmalamt und 
Restauratoren.
Einige Projekte konnten dank der 
Spenden von Einzelpersonen, 
den gewidmeten Kollekten und 
der finanziellen Unterstützung 
des Gustav- Adolf- Verein bereits 
umgesetzt werden. 

Der Eingangsbereich wurde mit 
einer Auffahrtsrampe barriere-
frei umgebaut, dabei musste die 
ebenfalls bereits baufällige Lu-
therrose am Vorplatz neu gepfla-
stert werden. Der Zugang ist nun 
für Kinderwägen und gehbehin-
derte Personen einfach möglich.

An den Kirchenbänken war 
Holzwurmbefall zu verzeichnen 
und auch zahlreich fehlende 
Kleinteile wie Füße, Dübel und 
Bretter waren ein Problem. Bei 
der Restaurierung wurde unter 
der Mithilfe von zwei Gemeinde-
gliedern entwurmt und fehlende 
Holzteile ergänzt. Letztendlich 
wurden in Abstimmung mit der 

Gemeindevertretung die vordersten 
zwei Kirchenbänke entfernt und 
somit der Altarraum vergrößert.
An der Elektrik wurde nachgebessert, 
um die Stromausfälle der Beleuch-
tung in den Griff zu bekommen.

Die Erneuerung der Holzvertäfelung 
im Altarraum gestaltete sich durch 
die Abstimmung mit den zuständigen 
Fachleuten des Bundesdenkmalamtes 
etwas langwieriger als geplant. Seit 
August befindet sich die restaurierte 
Holzverkleidung wieder im Altar-
raum.

Derzeit laufen die Vorbereitungen 
zur Sanierung der Sandsteinportale 
an den Seiteneingängen (die aufstei-
gende Mauerfeuchtigkeit). Bis Mitte 
nächsten Jahres sollen auch diese 
Arbeiten dann abgeschlossen sein. 

Gerald Pichler

„Ohne soziales Profil hört die Kirche 
auf, Kirche Jesu Christi zu sein.“ 
Das betonte der Vorsitzende des 
Ökumenische Rates der Kirchen in 
Österreich (ÖRKÖ), der methodi-
stische Superintendent Lothar Pöll, 
bei einer Dialogveranstaltung der 
Initiative „Sozialwort 10+“ am 6. Juni  
in Innsbruck. Es war das erste von ins-
gesamt drei großen Treffen, bei denen 
das Sozialwort der 16 christlichen 
Kirchen in Österreich aus dem Jahr 
2003 fortgeschrieben werden soll.
Die Kirchen wollen den Wandel in 
der Gesellschaft mitgestalten und su-
chen daher den Dialog mit Menschen 
in Politik, Gesellschaft und Religion, 
so Pöll: „In einer Zeit von Zukunfts-
angst ist die Kirche gerufen, den 
Menschen wieder Visionen zu geben 
und ihnen Mut zu machen.“
Die zweite große Dialogveranstaltung 
wird am 10. Oktober von 14-19 Uhr 
im Cordatushaus in Wels stattfinden. 
Wir erwarten als Gäste u.a. unseren 
evangelischen Bischof Michael Bün-
ker und den röm.-kath. Diözesanbi-
schof Ludwig Schwarz.
Schwerpunkt der Dialogrunden ist das 
Gespräch mit VertreterInnen der Zi-
vilgesellschaft, mit Anders-Gläubigen 
und Anders-Denkenden.
Gespräche mit ExpertInnen werden 
angeboten zu: Bildung, Arbeitszeit /
Sozialstaat, sozial gerechte Finanz-
wirtschaft, alternative ökonomische 
Ansätze, Flüchtlinge / globale Ge-
rechtigkeit, soziale Dienstleistungen, 
Klima / Ökologie, Leben in der Stadt, 
sichtbare und unsichtbare Armut, 
Soziale Medien / Demokratie / Beteili-
gung. Kommen Sie und reden Sie mit! 

Roland Werneck

sozialwort 10+

Danke für Ihren Beitrag!
Dieser Ausgabe der impulse liegt 
ein Zahlschein bei. Wir bitten Sie 
herzlich, damit das Sanierungs-
projekt unserer Gemeindegebäu-
de zu unterstützen. Im Einzelnen 
geht es um folgendeArbeiten:
Christuskirche: Barrierefreier 
Zugang, Holztäfelung im Altar-
raum (bereits erledigt), Reparatur 
beschädigter Kirchenbänke, Sand-
steinportale (noch offen)
Cordatushaus: Erneuerung des 
Aufzugs (Adaptierung für Roll-
stühle und Kinderwägen), 
Errichtung barrierefreier Sani-
täreinrichtungen im Erdgeschoss, 
Fenstertausch im kleinen Cor-
datussaal sowie im Keller, tech-
nische Verbesserungen im großen 
Cordatussaal
Friedhof: Sanierung von Mauern 
und Gruften, Neugestaltung des 
Vorplatzes

Kirchenbänke

Eingangsbereich barierefrei

Sandsteinportal an Seiteneingängen

Holzvertäfelung


